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7   Heunisch, Peter

2   Kiesl, Julian

11   Dr. Agostini, Manuel

Wichtige Wahlinformation an alle Haushalte

Wahlkreis 2
Fellbach

Gemeinsam was bewegen
12 Punkte für unseren Rems-Murr-Kreis

Sie erhalten die Wahlunterlagen einige Wochen vor dem Wahltermin 
zugesandt, so dass Sie Ihren Stimmzettel in Ruhe zu Hause ausfüllen können. 
Bitte beachten Sie bei Ihrer Wahlentscheidung folgende wichtige Hinweise:

1. Sie können so viele Stimmen verteilen, wie Sitze zu vergeben sind.
Im Wahlkreis 2 sind dies 8 Sitze, d. h. Sie haben insgesamt 8 Stimmen.

2.Sie können den Stimmzettel einfach unverändert abgeben, dann 
erhalten alle Kandidaten der Liste jeweils eine Stimme.

3. Sie können Kandidaten, denen Sie eine Stimme geben wollen, aber 
auch positiv kennzeichnen, z. B. mit einem Kreuz hinter dem Namen.

4.Sie können pro Kandidat bis zu 3 Stimmen vergeben, indem Sie die 
entsprechende Zahl 1, 2 oder 3 hinter den jeweiligen Namen schreiben.

Sie dürfen keinesfalls mehr als 
8 Stimmen insgesamt vergeben, 
sonst ist der Stimmzettel ungültig.

Zählen Sie deshalb zum 
Schluss Ihre Stimmen
nochmals zusammen.

Wir bitten Sie herzlich, mit allen 
Stimmen CDU zu wählen – vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

2.

3.

4.

5.

1. Für eine starke Wirtschaft
und sichere Arbeitsplätze

Wir sind für die Arbeitnehmenden da und stehen hinter 
unserer heimischen Wirtschaft, die mit ihren Arbeits- 
und Ausbildungsplätzen die Grundlage schafft für Sta-
bilität und Wohlstand. Eine aktive Wirtschaftsförderung 
muss die Entwicklung der Unternehmen im Kreis unter-
stützen und bürokratische Hürden abbauen.

Für moderne Kliniken und den Erhalt einer 
leistungsstarken und patientennahen Gesund-
heits- & Notfallversorgung im gesamten Kreis

Wir machen unsere Klinikstandorte weiter fit für die Zu-
kunft. Die Notfallpraxen in Backnang, Schorndorf und 
Winnenden müssen für eine wohnortnahe Notfallversor-
gung unbedingt erhalten bleiben.

Für schwäbisch-solide Kreisfinanzen
und sozialen Ausgleich

Wir stehen für den sparsamen Umgang mit Steuergeldern. 
Unser Ziel ist ein Abbau der Verschuldung, gerade auch für 
die nachfolgenden Generationen. Unser Kompass ist die 
soziale Marktwirtschaft. Wir denken an diejenigen, die den 
Kreis mit ihrer täglichen Arbeit tragen, sowie diejenigen, die 
Sozialleistungen wirklich brauchen.

Für die Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum als wichtige Gemeinschafts-
leistung von Kreis und Kommunen

Mit der kreiseigenen Wohnungsbaugesellschaft investieren 
wir in 500 neue Wohnungen. Wir müssen die Anstrengun-
gen für mehr Wohnungsbau im Kreis bündeln und recht-
liche Hürden gemeinsam aus dem Weg räumen.

Für eine Integration, die nicht nur fördert, 
sondern auch fordert

Kreis, Kommunen, freie Träger und Ehrenamtliche leisten 
sehr vieles für Flüchtlinge und im Integrationsmanage-
ment. Die zu uns gekommenen Menschen müssen ihren 
Teil dazu beitragen und sich in unsere Gesellschaft aktiv 
einbringen und engagieren.

6. Für eine selbstbestimmte und
vernetzte Mobilität der Zukunft

Ob mit Auto, Bus, Bahn, Fahrrad oder zu Fuß: wir lassen 
jeden selbst entscheiden, wie er mobil ist. Ein attraktiver 
öffentlicher Nahverkehr zu bezahlbaren Preisen auch mit 
einer guten Anbindung der ländlichen Räume ist dabei 
genauso wichtig wie gut ausgebaute Straßen. Eine Mobilitäts-
abgabe zu Lasten der Bürgerinnen & Bürger lehnen wir ab.

7.

8.

9.

11.

12.

Für den Ausbau des schnellen Internets 
durch ein flächendeckendes Glasfasernetz

„Datenautobahnen“ sind die Lebensadern der Zukunft. 
Wir haben mit dem Zweckverband Breitbandausbau 
Rems-Murr sowie der Gigabit-Region Stuttgart gute 
Fortschritte erzielt und setzen uns tatkräftig für den 
weiteren Ausbau im gesamten Landkreis ein.

Für beste Bildung an unseren beruflichen 
Schulen und Bildungseinrichtungen

Wir investieren in die Ausstattung, modernste Technik 
und in beste Bildung für die Zukunft unserer jungen 
Menschen im Kreis. Die duale Ausbildung als Kooperation 
von Schule und Wirtschaft ist ein Erfolgsmodell, das wir 
stärken wollen.

Für Familien, Kinder und Jugend 
und soziale Verantwortung

Zu einer wertvollen Kinder- & Jugendarbeit im Kreis ge-
hört für uns die Arbeit des Kreisjugendrings als Bindeglied 
zur verbandlichen Jugendarbeit. Wir unterstützen den Aus-
bau der Jugendsozialarbeit, Präventionsprojekte und die 
Tageselternvereine vor Ort. Die Unterstützung der älteren, 
behinderten und schwächeren Menschen ist uns wichtig. 

10.Für die Bewahrung der Schöpfung,
Energiewende und Klimaneutralität

Unsere Kinder und Enkel sollen in einer intakten Umwelt 
aufwachsen. Wir setzen uns ein für Energieeinsparung und 
-effizienz sowie den Einsatz erneuerbarer Energien. Wir le-
gen Wert darauf, dass sich Ökologie und Ökonomie verbin-
den. Dazu gehören eine verlässliche Abfallentsorgung und 
nachhaltige Kreislaufwirtschaft zu bezahlbaren Gebühren.

Für die Förderung des sanften Tourismus 
und einen Kreis zum Wohlfühlen

Unsere historischen Städte, die wundervollen Landschaf-
ten an Rems, Murr und im Schwäbischen Wald sowie unser 
reichhaltiges Kultur- und Freizeitangebot sind ein Magnet 
für Gäste aus nah und fern. Wir setzen uns für eine Weiter-
entwicklung des sanften Tourismus in unserem Kreis ein.

Für nachhaltige Landwirtschaft und 
den Erhalt unserer Kulturlandschaften

Wir stehen zu unseren bäuerlichen Familienbetrieben, 
unseren Wengertern und unseren Forstwirten. Ein fairer 
Ausgleich derer Interessen mit denen des Arten- und 
Naturschutzes ist dafür die Grundlage.

Gemeinsam
was bewegen

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten

Für den Rems-Murr-Kreis!
KREISTAGS-

WAHL AM
9. JUNI

Haben Sie Fragen oder Anregungen?
– Wir sind gerne für Sie da:

Christlich Demokratische Union Deutschlands
Kreisverband Rems-Murr
Gewerbestraße 2 | 71332 Waiblingen 
Telefon 07151/5 15 25 | Fax 07151/15715
E-Mail info@cdu-kreistag.de
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Erich Theile
Goldschmiedemeister 
76 Jahre, evang., verh., 2 Kinder
Kreisrat seit 1994, Stadtrat seit 1984, Auf-
sichtsrat Stadtwerke Fellbach, stv. Verwal-
tungsratsvorsitzender der Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR. Mein Leitmotiv: »Ohne Sorge 
für den Mitmenschen wird Wohlstand zum 
Notstand. Ich stehe für eine ehrliche, gradlini-
ge und bürgernahe Politik für jung und alt.«
Freizeit: Radfahren, Wandern, Modellbau.

Gunnar Härtling
Dipl.-Ing. & Geschäftsführer  
68 Jahre, evang., verh., 2 Kinder
CDU-Mitglied; Mitglied Seniorenunion, MIT, 
Industrievereinigung Fellbach, Verein Deut-
scher Ingenieure, TV Oeffingen; Beisitzer im 
Vorstand Seniorenunion Fellbach und MIT 
Rems-Murr, stv. Kreisvorsitzender der Senio-
renunion Rems-Murr. Freizeit: Fotografieren, 
Skifahren, Wandern, Mountainbike.

Julian Kiesl
Unternehmensberater 
23 Jahre, kath.
Seit der Geburt im Rems-Murr-Kreis ver-
wurzelt; Vorsitzender CDU Leutenbach, 
Beisitzer der CDU Rems-Murr, katholischer 
Kirchengemeinderat, ehem. Jugendbeirat in 
Leutenbach; VfB-Fan, Radfahrer; Wirtschafts- 
und Finanzexperte; kommunal und regional 
geprägt.

Jung Nam Kim
Betreuungskraft im Sozialdienst  
49 Jahre, verh., 2 Kinder
Seniorenbetreuung, Mitglied Frauenunion, TSV 
Schmiden, Mitglied Koreanischer Verein in 
Stuttgart. Das liegt mir am Herzen: Bildungs-
chancen für Kinder und Integrationsangebote. 
»Ich möchte eine freundliche Gesellschaft für 
alle Generationen.«

Hülya Özen-Sattler
Rechtsanwältin  
47 Jahre, verh., 2 Kinder
Beisitzende CDU-Kreisvorstand Rems-Murr, 
Internet- & Socialmediabeauftragte der Frau-
enunion Nordwürttemberg, stv. Vorsitzende 
Frauenunion Fellbach & Rems-Murr. Mitglied-
schaft in versch. Diversity- und Frauennetz-
werken. Freizeit: Familie, Philosophie, Lesen. 
»Wir brauchen wieder starke Werte, die uns 
Orientierung geben und uns zusammenhalten.«

Larissa Ott
Krankenschwester  
58 Jahre, orthodox, verw.
CDU Fellbach, stv. Vorsitzende Frauenunion 
Fellbach.
»Ich möchte ein freundliches Fellbach für alle 
Generationen mit guter Versorgung bei Pflege 
und Gesundheit.«

Stefan Hämmerle
Versicherungsmathematiker 
27 Jahre, evang.
Stv. Vorsitzender CDU Fellbach; Mitglied: TSV 
Schmiden, DAV. Freizeit: Fußball, Skifahren, 
Filme, Natur.
»Als Versicherungsmathematiker habe ich 
einen scharfen Blick für Zahlen – diesen 
möchte ich im Kreistag für solide Finanzen 
und eine vorausschauende Haushaltsplanung 
einsetzen.«
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Max Muster
Selbst. Landwirt,  
57 Jahre, evang., verh., 2 Kinder
Stadt- und Ortschaftsrat seit 1994, Kreisrat 
seit 1999, Vorsitzender CDU-Gemeinderats-
fraktion, Aufsichtsrat Stadtwerke, Vorsit-
zender Feuerwehrverein; Mitglied Freiwillige 
Feuerwehr, Obstbauverein; Freizeit: Kultur, 
Enkel, Gartenarbeit, Basteln, Lesen, Schau-
keln. »Suchet der Stadt Bestes und betet für 
sie zum Herrn.«

Sabine Weczerek
Lehrerin  
56 Jahre, kath.
Partnerschaftsverein Fellbach, Vorstand 
Frauen Union, viele Jahre Mitglied im kath. 
Kirchengemeinderat; Mitglied: SV Fellbach, 
TSV Schmiden, Activity, ökum. Arbeitskreis 
Fellbach; mehrfache ehrenamtliche Mitarbeit 
sportl. Großveranstaltungen. »Für einen Kreis, 
der Bildung, Sport, Kirche und Soziales för-
dert – zusammen stark für alle!«

Ihre Wahl

Dafür setzen wir uns im Kreistag ein:

	 Fellbach soll auch weiterhin ein wirtschaftlich erfolgreicher Standort 
	 bleiben. Dabei richten wir unseren Fokus besonders auf den Erhalt 
	 örtlicher Unternehmen und Handwerksbetriebe sowie von Neuan-
	 siedlungen auf vorhandenen Flächen. 

	 Wir setzen uns dafür ein, dass unsere Kliniken in Winnenden und 
	 Schorndorf fortlaufend modernisiert werden, um eine verlässliche 
	 medizinische Versorgung des Rems-Murr-Kreises auf hohem Niveau 
	 zu gewährleisten. Wir engagieren uns stark für den Erhalt beziehungs-
	 weise die Wiedereröffnung der Notfallpraxen im Landkreis. Davon 
	 profitieren auch wir Fellbacherinnen und Fellbacher.

	 Wir unterstützen den erfolgreichen Kurs unserer Kreisbaugesellschaft. 
	 Fellbach hat dadurch bei Projekten wie dem Neubau der Volkshoch-
	 schule am Bahnhof bereits profitiert. Für die Zukunft gilt es, dieses 
	 Engagement auf den sozialen Wohnungsbau in Fellbach zu richten.

	 Die Betreuung von Senioren erfordert unsere verstärkte Aufmerksamkeit. 
	 Wir fordern kreisweite Einrichtungen für ein differenziertes Betreuungs-
	 angebot zum Beispiel in Bezug auf Kurzzeit- und Tagespflege.

	 Der Ausbau des Radwegenetzes im Kreis wird von uns mitgetragen.
	 Auch Radschnellverbindungen zwischen Fellbach und Schorndorf 
	 werden von uns befürwortet. Jedoch lehnen wir eine „Radautobahn“ 
	 mitten durch das Stadtgebiet von Fellbach ab.

Gemeinsam
was bewegen

Ihre CDU vor Ort

Für den Wahlkreis 2

Unser Team für die Regionalwahl am 9. Juni:

Wir für die Region Stuttgart – damit unser Kreis stark vertreten ist!
Unsere Liste für den Rems-Murr-Kreis (von li. nach re.): Dr. Ute Ulfert (Backnang, Listenplatz 3), Hartmut Holzwarth (Winnen-
den, Platz 2), Christina Stumpp MdB (Waiblingen, Platz 1), Benjamin Treiber (Plüderhausen, Platz 4), Reinhold Sczuka (Althütte,
Platz 5), Susanne Deppe-Pfeiffer (Schorndorf, Platz 6), Dr. Klaus-Dieter Gawaz (Winterbach, Platz 7), Fatima Bischoff (Ruders-
berg, Platz 8), Fabian Zahlecker (Fellbach, Platz 9), Selina Häußer, (Backnang, Platz 10), Katja Erkert (Sulzbach a.d. Murr, Platz 
11), Anja Junge (Winterbach, Platz 12), Jil Weber (Remshalden, Ersatzbewerberin).
Mehr Informationen unter: www.cdu-region.de
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